B Ü R G E R B E G E H R E N

„Für den bestmöglichen Schutz der Kinder vor den gefährlichen Coronavirus-Mutanten in den Schulen und Kitas unserer Gemeinde: Für die Anschaffung von mobilen Luftreinigungsgeräten und transparenten Schutzwänden mit umlaufender Kante für Schulen und Kitas“

Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18a der bayerischen Gemeindeordnung die Durchführung eines Bürgerentscheids zu folgender Frage:

Sind Sie dafür, dass die Gemeinde  	zur Pandemieprävention in den Schulen und Kitas unserer Gemeinde folgende technische Schutzvorrichtungen anschafft:

–	mobile Luftreinigungsgeräte für alle Klassenzimmer und alle Gruppenräume der Mittagsbetreuung der Grundschulen sowie für alle Gruppenräume der Kitas in der Gemeinde  	
(die mobilen Raumluftreiniger sollen folgende Bedingungen erfüllen: „(1.) die Luftwechselrate pro Stunde [entspricht] mindestens dem sechsfachen des Raumvolumens (2.) 99,995% der Viren [werden] beim einmaligen Durchlauf durch das Gerät abgeschieden (mit einem Filter der Klasse H14) (3.) das Gerät (...) ist [leise], so dass es auch betrieben wird“ (Kähler CJ et al. (2020) Schulunterricht während der SARS-CoV-2 Pandemie ‒ Welches Konzept ist sicher, realisierbar und ökologisch vertretbar? S.9))

–	transparente Schutzwände mit umlaufender Kante für alle Klassenzimmer und alle Gruppenräume der Mittagsbetreuung der Grundschulen

Begründung:

1.	„(...) Das bayerische Kultusministerium schreibt auf #Faktenfuchs-Anfrage, dass bislang 456 Kommunen für rund 4.700 Räume mobile Luftreinigungsgeräte beantragt hätten (Stand: 11. Februar). Das Ministerium spricht von 'erfreulichen Zahlen, die zeigen, dass die Schulaufwandsträger die Chance nutzen, die ihnen die Staatsregierung hier bietet.' (...)
Fazit: Mobile Luftreinigungsgeräte mit feinen Schwebepartikel-Filter entfernen Aerosolpartikel und darin enthaltene Coronaviren zu fast 100 Prozent aus der Luft. Verschiedene Wissenschaftler sind sich einig, dass sich so das indirekte Infektionsrisiko mit dem Coronavirus deutlich verringern lässt (…). Das bayerische Kultusministerium fördert die Anschaffung solcher Luftreinigungsgeräte.“   (Quelle:  Braucht es in Klassenzimmern technische Hilfe beim Lüften? BR24)

2.	"(…) Der Gesundheitsschutz hat eine hohe Priorität an den bayerischen Schulen (...) Der staatliche Förderanteil in der zweiten Antragsrunde für mobile
Luftreinigungsgeräte liegt bei 50 Prozent, der Förderhöchstbetrag pro Raum beträgt 1.750 Euro. Anträge können bis zum 31. März 2021 gestellt werden. (...)"
(Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus:  Schulen erhalten weitere Fördermittel für mobile Luftreinigungsgeräte (bayern.de))

Als Vertreter gemäß Art.18a Abs.4 BayGO werden benannt:

1.	Stellvertreter/in:
2.	Stellvertreter/in:
Die Vertreter werden ermächtigt, zur Begründung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des Antrages berühren, sowie das Bürgerbegehren bis zum Beginn der Versendung der Abstimmungsbenachrichtigungen gemeinschaftlich zurückzunehmen. Sollten Teile des Begehrens unzulässig sein oder sich erledigen, so gilt meine Unterschrift weiterhin für die verbleibenden Teile.
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Bürgerantrag

„Für den bestmöglichen Schutz der Kinder vor den gefährlichen Coronavirus-Mutanten in den Schulen und Kitas unserer Gemeinde: Für die Anschaffung von mobilen Luftreinigungsgeräten und transparenten Schutzwänden mit umlaufender Kante für Schulen und Kitas“

Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18b der bayerischen Gemeindeordnung die Behandlung der folgenden gemeindlichen Angelegenheit im Marktgemeinderat:

Die Gemeinde  	erwirbt zur Pandemieprävention in den Schulen und Kitas unserer Gemeinde folgende technische Schutzvorrichtungen:

–	mobile Luftreinigungsgeräte für alle Klassenzimmer und alle Gruppenräume der Mittagsbetreuung der Grundschulen sowie für alle Gruppenräume der Kitas in der Gemeinde  	
(die mobilen Raumluftreiniger sollen folgende Bedingungen erfüllen: „(1.) die Luftwechselrate pro Stunde [entspricht] mindestens dem sechsfachen des Raumvolumens (2.) 99,995% der Viren [werden] beim einmaligen Durchlauf durch das Gerät abgeschieden (mit einem Filter der Klasse H14) (3.) das Gerät (...) ist [leise], so dass es auch betrieben wird“ (Kähler CJ et al. (2020) Schulunterricht während der SARS-CoV-2 Pandemie ‒ Welches Konzept ist sicher, realisierbar und ökologisch vertretbar? S.9))

–	transparente Schutzwände mit umlaufender Kante für alle Klassenzimmer und alle Gruppenräume der Mittagsbetreuung der Grundschulen

Begründung:

1.	„(...) Das bayerische Kultusministerium schreibt auf #Faktenfuchs-Anfrage, dass bislang 456 Kommunen für rund 4.700 Räume mobile Luftreinigungsgeräte beantragt hätten (Stand: 11. Februar). Das Ministerium spricht von 'erfreulichen Zahlen, die zeigen, dass die Schulaufwandsträger die Chance nutzen, die ihnen die Staatsregierung hier bietet.' (...)
Fazit: Mobile Luftreinigungsgeräte mit feinen Schwebepartikel-Filter entfernen Aerosolpartikel und darin enthaltene Coronaviren zu fast 100 Prozent aus der Luft. Verschiedene Wissenschaftler sind sich einig, dass sich so das indirekte Infektionsrisiko mit dem Coronavirus deutlich verringern lässt (…). Das bayerische Kultusministerium fördert die Anschaffung solcher Luftreinigungsgeräte.“   (Quelle:  Braucht es in Klassenzimmern technische Hilfe beim Lüften? BR24)

2.	"(…) Der Gesundheitsschutz hat eine hohe Priorität an den bayerischen Schulen (...) Der staatliche Förderanteil in der zweiten Antragsrunde für mobile
Luftreinigungsgeräte liegt bei 50 Prozent, der Förderhöchstbetrag pro Raum beträgt 1.750 Euro. Anträge können bis zum 31. März 2021 gestellt werden. (...)"
(Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus:  Schulen erhalten weitere Fördermittel für mobile Luftreinigungsgeräte (bayern.de))

Als Vertreter gemäß Art.18b Abs.2 BayGO werden benannt:

1.	Stellvertreter/in:
2.	Stellvertreter/in:
Die Vertreter werden ermächtigt, zur Begründung der Zulässigkeit des Bürgerantrages Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des Antrages berühren. Sollten Teile des Antrags unzulässig sein oder sich erledigen, so gilt meine Unterschrift weiterhin für die verbleibenden Teile.
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